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Vorwort

Es ist mir ein inneres Blumenpflücken dieses Vorwort – das ich in den letz-
ten Jahren in meinem Kopf bereits unzählige Male verfasst habe – auf Pa-
pier zu bringen und mich bei den Personen zu bedanken, die verschiedent-
lich daran mitgewirkt haben, dass die Promotion an der Rheinischen
Friedrich-Wilhelms-Universität in Bonn im November 2019 abgeschlossen
wurde. Die vorliegende Arbeit ist eine redaktionell leicht überarbeitete
und aktualisierte Version der im Frühjahr an der Philosophischen Fakultät
eingereichten Dissertation.

Zuvorderst gilt meine aufrichtige Dankbarkeit meinem engagierten
Doktorvater, Prof. Dr. Frank Decker, der meinen akademischen Werde-
gang von Anfang an gutherzig und wohltuend begleitet hat. Schließlich
war es auch sein Denkanstoß meine von ihm entfachte Begeisterung für
die vergleichende Regierungslehre mit der Türkei – dem Heimatland mei-
ner Eltern – zu kombinieren. Seine uneingeschränkte Unterstützung, die
vertrauensvolle Zusammenarbeit sowie seine unerschütterliche Zuversicht
an ein gelungenes Ende waren wesentliche und hilfreiche Faktoren. Eben-
falls weiß ich es zu schätzen, dass ich mich auch neben der Universität stets
auf ihn verlassen konnte. Dies alles erleichtert die tägliche und kräftezeh-
rende Arbeit an einer Dissertation enorm.

Prof. Dr. Andreas Heinemann-Grüder danke ich für das Verfassen des
Zweitgutachtens. Ganz herzlich möchte ich mich auch bei Prof. Dr. Grit
Straßenberger für ihre Zusage und die souveräne Leitung der Disputation
bedanken.

Bei meinen (teils ehemaligen) Kolleginnen und Kollegen bedanke ich
mich für anregende Gespräche und den Austausch. Danke auch, dass ihr
mit euren akademischen Interessen – wahrscheinlich unbewusst – perma-
nente »Vetospielerinnen und Vetospieler« in meiner Forschung wart. Dies
gilt für Dr. Philip Adorf, Dr. Volker Best, Rosa Burç, Timo Karl, Anne
Küppers, Enrico Liedtke, Dr. Annika Ostendorf und Dr. Marcel Solar.
Einen besonderen Platz im Kollegium erhält Gabriele von Hagen, die
mich jeden Morgen mit dem gleichen enthusiastischen Lächeln begrüßte.
Die zahlreichen angenehmen Gespräche möchte ich nicht missen, ihr auf-
richtiges Interesse und ihre fürsorgliche Persönlichkeit leisten einen gro-
ßen Beitrag zur behaglichen Atmosphäre am Lehrstuhl. Für wertvolle Kor-
rekturen, kritischen Anmerkungen und aufmerksames Redigieren, bin ich
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meinen Kolleginnen Dr. Sandra Fischer und Dr. Anna Wenz-Temming so-
wie Ingo Mathias, Dr. Jared Sonnicksen und Julian Rieck außerordentlich
dankbar. Mit den letzten Beiden verbindet mich darüber hinaus jeweils
eine sehr enge Freundschaft. Jared entwickelte sich von meinem Betreuer
in der Bachelorarbeit zu meinem partner in crime. Julian und mich verbin-
det »in einer Nussschale« alles, was das Leben lebenswerter macht; wenn
Patrick Falk bloß wüsste, was er da verursacht hat. Die Verdienste beider
an dieser Arbeit sind unmessbar, denn ohne die wiederkehrenden Gesprä-
che, Biere, Espressi, Schnäpse und Schabernack wäre die arbeitsame Zeit
gewiss weniger vergnüglich. An dieser Stelle sei weiteren wertvollen Men-
schen in Bremen, Berlin und Bonn gedankt: Alexander Becht, David
Knorr, Arman Migdisi, Seher Neöz, die Ravens, alle Semsary-Reichels,
Mark Stahl, Anni Solas & Siamak Tahmasian sowie Christina Vogel. Weil
ihr toll seid und euer ständiges Fragen, wann die Arbeit denn fertig sei
mich motivierte; die Blöße wollte ich mir nicht geben.

Ein ganz besonderer Dank gilt der Friedrich-Ebert-Stiftung. Die Stipen-
dien haben mir Arbeiterkind nicht nur ein Studium erst ermöglicht, son-
dern auch die Gelegenheit gegeben eine Promotion an- und abzuschlie-
ßen. Sowohl die finanzielle als auch die ideelle Unterstützung haben er-
heblich dazu beigetragen dieses Projekt erfolgreich zu beenden. Darüber
hinaus möchte ich mich bei der TED Üniversitesi in Ankara bedanken, die
mich sechs Wochen als Gastdozent aufnahm und mir die Möglichkeit ge-
währte sowohl vor Ort Interviews zu führen als auch Archive zu besuchen,
wobei ich explizit Prof. Dr. Zuhal Yeşilyurt-Gündüz erwähnen möchte.
Auch sie gab mir stets die Zuversicht an ein erfolgreiches Ende zu glauben.
Komplettiert wird die Runde von all meinen Studierenden, die mich an
meinen »Gastspielen« an der Hochschule Bonn Rhein-Sieg, der TU Darm-
stadt und meiner »homebase« in Bonn herausgefordert und bereichert ha-
ben. Ich komme nicht umhin auch dem SV Werder Bremen mein Dank
auszusprechen: Für Freude, Frust und feste Konstanten an den Wochenen-
den.

Schließlich möchte ich meine Familie(n) erwähnen: Meinen jüngeren
Bruder Hüseyin, seine Frau Özlem und meine bezaubernden Nichten Ni-
lay und Ela. Meinen Eltern danke ich für ihren unbedingten Willen uns
Kindern eine bessere Zukunft zu ermöglichen, ihre bedingungslose Liebe
sowie Solidarität. Meiner Ana, Ferahnaz Tokatlı, danke ich für allerhand
Entsagungen und das Gefühl vermittelt zu bekommen die bedeutendste
Person zu sein. Meinem Baba danke ich aus Bequemlichkeit schlichtweg
für Alles. Ich wüsste nämlich nicht an welcher Stelle ich anfangen und an
welcher aufhören soll bzw. ob ich überhaupt aufhören könnte. Das, was
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ich heute bin und morgen sein werde habe ich ihm zu verdanken, denn er
hat hierfür sämtliche Grundlagen geschaffen. Babas größter – und beschei-
dener Wunsch – war es, dass sein Sohn einfach nur das Abitur besteht;
eine Promotion kam nicht einmal in seinen kühnsten Träumen vor. Lei-
der war ihm nur gestattet meinen Bachelorabschluss mitzuerleben, bevor
er 2010 die größtmögliche Lücke in meinen Leben hinterließ, zugleich
aber zu einer unversiegbaren persönlichen Motivationsquelle aufstieg.

Ganz besonders eng hat mich in jeder Phase der Dissertation meine
Frau Bahar begleitet. Du bist mit all meinem Frust, die ein solches Projekt
zwangsläufig mit sich bringt, den dunklen Momenten und den schlaflosen
Nächten so souverän umgegangen, dass du mir erlaubt hast hieraus die nö-
tige Kraft zu schöpfen, um mich den Herausforderungen zu stellen. Es
klingt abgedroschen, aber ohne dich wäre die Arbeit heute nicht abge-
schlossen. Mit deiner Zuversicht, deiner Geduld und deiner Liebe hast du
einen erheblichen Beitrag zur Fertigstellung geleistet und warst eine riesen
Unterstützung. Baharatım, unser kleiner Miran Durmuş und ich sind dei-
ne größten Fans.

Bonn, im Juni 2020 Mahir Tokatlı
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